
Ren6 P Moor, Fussgänger und Autor

"Das Leben ist zu kurz, um nicht zu Fuss zu gehen",
sagt sich Ren6 P Moor und €rforscht Wege, an

deren Ziel kein Gipfelbucheintrag steht. Seine "Wan-
dertaten" hat er in einem Euch festgehalten.

Als Wandertäter
unterwegs

Text und Bjld: Angeljca schotrc.

Grcn.hen.  von 5\h le i  heim Ljhf r  B! 'gd n ic l .
Thayngen. von Willisau näch Phlfnau. lnr
Somnler in Wander . im Winrer wcnn nrijg-
lich auf Schncrschuhen. Augen und Herz si'td
dabci  of i (n für  da.  un ' te l rJ \u lä '  \chone.  tur
dns unfrenrillig Konrische in scincn {Wänder

ratcn' cuähh er liebensi{ürdig frech darüber.
.S(hrr r  fL i r  Schr in,  t ' r  Wandenarcn in  d(r

Schwei /  und l lnrBebund.  Ic i \ \ r  \ f in  dt r \ ' \  l rhr
eßchicncnc Buch. in defir nlan Deb€n den
süingen und intbmativcn Tcxten imnkr auch
genauc Routcnangaben nndet. .Die zweire Auf-
lage g€hl zur N€ige, icn bin voll bcnügelt,, sägl
der 46-Jährige.

Zwischen Burgdorf ünd 0lten
Mit  l8  Jahren ,og er  a l le inc mi l  c incr  KrrLc

im Masssrab l:50000 los. von Aegenen nacb
schüplcn. 

"lch 
realisierle zun eßten Mal, wic

genäu diese Kartcn sind. Alles, was ich sah, war
auch aüf den Karten zu Rnden. Da bin ich wic
süchrig geword.n und begann zu forograUeren
und das Erlebte aufzuschreibcn,, crzä}h Rend
P. MooL Kann er einen Alpinincn dazü bewr-
ger, einmal von Burgdorf nacb ohen zo wan-
denr? {Zi{ischcn dicscn Orten liegl zum Bei-
spicl Riedtwil - Bushaltestelle, zwei Renauranls,
eire leersrehcndc ,Handlung,. Im veßrrubren
Sciaufenster dicscs Ladens hängr ein Plakar.
auf dcm nehr: (Der Herr isl lneiD Hine,., Einc
d€.anige Merapher enldcckr Dän äuf einem
Vienausender nichl. .Und mar nu\s nirgeDds
rvic beim Marrerhorn ansreheD-'

Freund Spiezberg
Auch in seinem Berufsalkag isr Rcnt P. Moor
a{andcnädg,. Ir arbejret als Konmunikarions-

Rend P. Moor isl tieischafferrder Füssgängcr
Wcr sich jctzr eincn Spazicrsrock sch$in(enden
ailteren Herrn voßrelk. der seile zü,ei. drei
Kilometer oit Würde hintcr si(h bringt. sieht
sich g€täuschl Renö P Moor wa,rden nlal eb€n
20 Kilomcrcr an cincm Tag. Durchs N4i(rl1and.
durch den Jura. Von Sonceboz-Sombeval nach



ob€n:8elm Wandern
tühllslch der "frel-
sciaflende Fussgängef ,,
f relwle elnVog€|.

Llnk: Eln Buch mlt
63 Wand.rt.ten hat
Ren6 P Moor geschri€-

eben 20 l(lometer an
eln€mTä9,

und Marlcting-Vcranri!onlichrr in Kmnken-
heim Spier .  Wann imner mögl ich,  suchr  cr  in
seiner Minägspäusc dcn nahcgehgrncn Spier-
bcrg auf, drr ihm im Lauf der Zeir ein richrjg
guter Freund geworden ist. So gur, dt'ss Moor
ihm ejn Buchkapj t€ l  gewidmer,  ihn zu . icdcr
Jahreszeit tbrog.afiert Dnd ihm ,u cincnr spczr-
e l len Jubi läum einel  Br ief  g€schr ieben har ,  dcn
er in cincn ganz spiezbergpersönlichen (Brief-

lasren, sttckle. Rend P. Moor lädr auf seinen
Hausbrrg ein und erzähh während des rFuss-
gängernsr aus diesem Ilriefr .Anr 31. März 2008
habe ich Dich, mein Spn'zbcrg, zunr rausends-
len Mal besliegen. Zöhh nran die Wcgsircck(
der 1000 Minagsspaz'ergange zusanrnren. rrgibt
sich e'ne rilnge von 1447 Kilomctcm. Das {:nt-
sprichr einer Luftdismnz von Spiez nach Osh.'
Er envähnr im Brief Sleinzeider. Rönrer und
dcn Srun Lothär. dic nrir drm "8erg, zu run
haten. zeigl Mühe n I freilaufenden Hundrn.
Laubblasakdoncn urd dcn Zeckrn. frcut sich
übcr Begegnungen nit Ringelnattern ulld BunF
spechren.  I ichhömchen uDd Schnrc l lcr l ingcn.

Moor dankr im Brief filr knackiges Frühlings-
gnjn und schreicndc Hcrbslfarben. Ihen aus
gchöhlrcn llaselpflock. in den der Bncf gewi

rkelt isl, hnl er an diesen 11. Märl 2008 in die

Erd€ gescilaeen: 'Ccnau am Punkt 670, den
ich b(i jdcm cäng überschritten harle."

Seltsame Gegenden
Nun mig der Pausen Spiczbcrg ganz kuschlig
und beschaLrlirh sein. Aber rvas ist denn dic
sel(sanste Gegend in dcr Schwriz. die Renö P.

N4oor durchslrejft hat? 
"Für 

mich ganz sicher
die Gegend um Kloten. Ich findc es als Fuss
gänger eigenanig, dass lllan so viel fliegcn
muss., Einc {wüste Wüste' frndet er auch bri
der ncucn Unlfahrung von Zürich bei Wclßwil
änr  Alb is  vor :  (Di€ Baunarben s ind noch n icht
verschwunden. auf der Kane siehr noch allcs

wie KLrlturland aus- Abcr dic Leute von den
Zürchcr Wirndenvegen haben allcs tilplopp
ausgcsclilden, für Fussgängcrüberführungen

Dic sfhiinslc Gegend. unl lvanderrarcn zu bege-
hen. ist tur ihn das Tessin. Obwohl die Anstiegc
von den Talsohlrn bis zu den PassDbergängcn
schroil sind. .Iür nich isr es dic grössre zu-
samnrenhängcndc wi ldnis  in  der  schwciz. ,
Durch dicsr Wildnis führen ahe Alpwege. die

durch dcn Unrbau der leerstchcnden Alpge
bäude in klcinr romantische {Ritug'} zü ncucm

L(brn eNeckr würden.
Aber, wie berens crahnl schävl Rene P. Moor

als cchtcr Frssgänger nichr nur sanfie t{ald

und Wiesenwcgc. sonder| auch die viclhldgt!
und dcn lLrsssohlen nicht inrmcr nur bekömn-

lichen Asphaltwcgc durch die Städte. Er
schwälmt von einem 20 KilomercFspaziergang

dur(h  ̂ msrerdam (Karte l :25 0001,  auf  dem er
so viel geschcn hat wie sonst kaum cin Toudn.

Eine awandefat) von Riehen quer du.ch dic

Stadt Bascl nach Allschwil jst bereits gcplant.

R(nt P Moor isr frcischaffender Fussgänger

Ijnisrharend. weii er 5ich bcim Gehen frei wie
cin Vogel iühh. In seinen Buch dränF er senre

Erltbnisse in kluger Wahmchnung von Distänz
und Nähe dem lescr. der Leserln nichr aui

Falls Sie ihn ünlen\'egs treffen. sprechen Sie

ihn an. Vielleicht bcglciten Sie ihn dan. Schrilr

für  Schr in.  , ,

B u(hbestetluryen auf ntr i'fonttaril er I'ttenter

scite ,,tn wand{hlog: n'nt andem'e*.ch.
Ddi B!c/r .Sc/rrn.Iir scn ri'' 63 Wnnletttteü
in der Schu'eiz und liitgtbü\g, lo't Re,t( P. Aloor.
Erlitioü l't/o dem'etu 2009, Fr. 29--/23.20'
arr flw*7*!n el. res rcLtnr. 10276.
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